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9. Frankenwald-Radmarathon
Am Sonntag, 31. Juli – Start und Ziel in Stockheim – Messe und Showprogramm bereits am Samstag, 30. Juli
Dass der Frankenwald-Radmara-
thon zu den beliebtesten Veran-
staltungen in Deutschland zählt,
hat sich nun auch bis nach Italien
herumgesprochen. Nachdem im
vergangenen Jahr schon zahlrei-
che Besucher aus Amerika, Öster-
reich, Holland, Schweden, Däne-
mark und Polen an den Start gin-
gen, ist nun erstmals ein italieni-
scher Radsport-Freund aus Lana
bei Meran für den Frankenwald-
Radmarathon gemeldet. Alexan-
der Gross nimmt dabei mehr als
600 Kilometer einfache Fahrt in
Kauf, um am Radmarathon in
Stockheim dabei zu sein. Er hat
sich für die 110 Kilometer lange
Strecke entschieden.

Damit rückt Stockheim immer
mehr in den Mittelpunkt der Rad-
sport-Szene und hat sich in den
letzten vier Jahren einen hervorra-
genden Ruf bei den Radsportlern
erworben.

Mehr als 1500 Teilnehmer sind
bereits gemeldet. Die Schnecken-
loher und Stockheimer Vereine

werden wieder alles daran setzen,
den Frankenwald-Radmarathon
von seiner besten Seite zu präsen-
tieren. Dabei sind sie sich sehr
wohl bewusst, dass Grenzen ge-
setzt sind. Die Infrastruktur lässt
mehr als zirka 3000 Starter nicht
zu. Dies ist aber auch nicht das
Ziel. Vielmehr soll ein Radsport-
Event angeboten werden, dessen
Besuch sich lohnt.

Die Veranstalter vom RSV
Schneckenlohe haben unter der
Leitung von Freddy Hanft und Nor-
bert Stübler sechs Strecken aus-
gesucht. Jeder kann mitfahren, da
es zusätzlich eine 25 Kilometer
lange Strecke gibt. Für diese fallen
auch keine Nachmeldegebühren
an, so dass sich jeder noch kurz-
entschlossen am Samstag und
Sonntag auf nach Stockheim ma-
chen kann.

Dass niemand zu alt oder zu
jung ist um am Frankenwald-Rad-
marathon teilzunehmen, bewei-
sen alle Jahre wieder die zwei äl-
testen Teilnehmer Kurt Bausen-

wein aus Kronach-Gundelsdorf
mit 85 Jahren und Alois Ott aus
Ebersdorf mit 79 Jahren. Beide
Vollblut-Radsportler sind jedes
Jahr beim Frankenwald-Radmara-
thon dabei und schwören auf die
ses Sportereignis.

Zahlreiche Vereine, Aussteller
und Showgruppen haben sich be-
reit erklärt, bei dieser Veranstal-
tung dabei zu sein. An den zwei
Tagen wird viel geboten. Wer aus

der Ferne anreist wird bereits am
Samstag um 13 Uhr auf dem
Eventplatz in Stockheim alles vor-
finden, was das Herz begehrt. So
haben die Organisatoren dieses
Jahr besonders die Familien im
Blick. Außer der Radsportmesse
an zwei Tagen, der Nudelparty mit
Live-Musik am Samstag und den
zahlreichen Showeinlagen wird
für die Kinder einiges geboten:
Hüpfburg, Schminkaktion, Le-
benshilfe-Erlebnisparcours usw.
Das Programm wird abgerundet
mit Live-Musik am Samstag durch
die Band „L.only“.

Ganz Stockheim wird wieder in
Orange erscheinen. Die Farbe des
Frankenwald-Radmarathons ist
bereits jetzt auf übergroßen Wer-
betafeln präsent. Vor Ort und an
der Strecke werden die Radler
über 320 freiwillige Helfer aus
zwölf Vereinen in ihren orangen T-
Shirts erleben, die alles daran set-
zen, dass sie die Strecken und das
Event in Stockheim in bester Erin-
nerung behalten.

Die Bergmannskapelle Stock-
heim und der Knappenverein
Stockheim werden die beiden
Massenstarts musikalisch umrah-
men. Wer dies erleben will, sollte
sich bereits um 6.20 und 8.50 Uhr
auf der „Neuen Brücke“ in Stock-

heim einfinden. Fanrasseln und
Trillerpfeifen werden kostenlos
verteilt.

Die Möglichkeit, Radsportler
anzufeuern, besteht auch in den
beiden Fanmeilen in Mödlitz und
am Possecker Berg.

Weitere Informationen
Das gesamte Programm und
alle Infos finden Sie unter
www.frankenwald-radmara-
thon.de Alle Radsportler kön-
nen sich online noch bis ein-
schließlich 26. Juli anmelden
unter www.frankenwald-rad-
mathon.de.
Kurzentschlossene können
sich noch bis 15 Minuten vor
den jeweiligen Starts anmel-
den.

Startaufstellung für das 110 Kilometer lange Rennen.

Sie hatten ihren Spaß bei der Moderation: Andreas Müller und Jessica
Fugmann. Fotos: Archiv Frankenwald-Radmarathon

Die Radsportler Knut Henkelmann (links) und Michael Dressler (rechts)
waren 2010 vom Radmarathon begeistert.


